
Vor etwas mehr als vier Wochen be-
suchte Gesundheitsminister Jens 
Spahn im Rahmen einer Wahlkampf-
veranstaltung unseren Stadtteil Bill-
stedt. Einige Mitglieder des Ärztenetz 
Billstedt-Horn e.V. sowie die Mit-
arbeiter der Gesundheit für Billstedt/
Horn UG nutzen die Gelegenheit, um 
Herrn Spahn einmal persönlich zu er-
leben, der Besuch hat sich gelohnt. 

Immense Herausforderungen
Kaum einer ahnte zu dem Zeitpunkt, 
dass sich unser aller Leben inner-
halb so kurzer Zeit so dramatisch 
ändern und unsere Arbeit als Ärz-
tinnen und Ärzte, als unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in 
den Praxen, als unsere Gesundheits-
beraterinnen im Gesundheitskiosk 
vor so immense Herausforderun-

gen stellen würde. Und niemand 
weiß, was auf die Mitarbeiter im 
Gesundheitswesen noch zukommt. 
In dieser Situation hat Gesundheitsmi-
nister Jens Spahn sich mit einem Brief 
an alle Ärztinnen und Ärzte gewandt, 
den wir hier abdrucken. Wir möch-
ten dem Minister ausdrücklich Dank 
für seine in dem Brief angekündigten 
Unterstützungsmaßnahmen sagen. 

Wer, wenn nicht wir
Wir möchten aber auch an dieser Stel-
le deutlich machen, dass wir unseren 
Mut und unsere Hoffnung nicht ver-
lieren. Sicher kostet es Kraft und auch 
Überwindung, sich selbst der Gefahr 
einer Infektion durch den Virus aus-
zusetzen. Aber wer, wenn nicht wir 
im Gesundheitswesen Tätigen kön-
nen medizinische und hygienische 

Verhaltensweisen vermitteln. Wenn 
wir es nicht machen – wer sonst? 

Zurück zu den Kernaufgaben
Schon immer war unser Motto hier in 
Billstedt und Horn: Gesundheit geht 
Gemeinsam! Das bedeutet, dass wir 
wie alle anderen die neuen Regeln 
für das soziale Miteinander beach-
ten. Das bedeutet aber auch, dass 
wir unserer speziellen Verantwor-
tung gerecht werden. Deshalb wer-
den wir unter anderem am Montag, 
den 30. März den Gesundheitskiosk 
wieder für persönliche Beratungen 
öffnen. Danke dafür an die Gesund-
heitsberaterinnen! Denn gerade in 
Zeiten der „Wir bleiben zu Hause“-
Aufforderung wissen wir, dass Ein-
samkeit, aber auch Aggression und 
Gewalt nicht selten deren Begleiter-
scheinungen sind. Hier stehen unsere 
Gesundheitsberaterinnen zur Verfü-
gung, aber natürlich auch für Bera-
tung zum Infektionsschutz und allen 
anderen Themen zur Gesundheit, 
wozu bisher auch beraten wurde. 

Patienten gemeinsam versorgen
Unsere Bitte an alle Ärzte: Über-
weisen Sie weiterhin ihre Pa-
tienten in den Gesundheitskiosk, 
von denen Sie glauben, dass ih-
nen dort geholfen werden kann.  
Wir hoffen, dass wir schon bald ein we-
nig aufatmen können. Bis dahin aber 
wünschen wir vor allem Gesundheit. 

Ihr Dr. Gerd Fass, Vorsitzender Ärzte-
netz Billstedt-Horn e.V.
Ihr Alexander Fischer, Geschäftsfüh-
rer Gesundheit für Billstedt-Horn UG
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Gesundheit geht gemeinsam!

... Sie als niedergelassene Ärztinnen 
und Ärzte bilden den ersten Schutz-
wall, den unser Gesundheitssystem 
im Kampf um den Virus aufbietet …

Nur durch Ihren Einsatz können wir 
es schaffen, die Pandemie so zu ver-
langsamen, dass wir gezielt die vulne-
rablen Gruppen in den Blick nehmen. 
Ich weiß sehr genau, dass Sie täglich 
gezwungen sind, persönliche Belan-
ge hinten an zu stellen, kreative Lö-
sungen für den beruflichen Alltag zu 
finden, mit dem Mangel an Material 
und Personal klar zu kommen und 
Patientinnen und Patienten zu be-

ruhigen. Vielen herzlichen Dank für 
diesen außergewöhnlichen Einsatz …

Für Ihre tägliche Arbeit ist eine 
sachgerechte Ausstattung notwendig 
… Eine erste Auslieferung von Schutz-
ausrüstungen an Ihre KV ist bereits 
erfolgt, weitere Lieferungen insbe-
sondere die der dringend benötigten 
Schutzmasken folgen unmittelbar und 
in mehreren Tranchen. Die KV wird – 
da näher am Geschehen – die sach-
gerechte Verteilung übernehmen …

Wir werden außerdem gemein-
sam mit der KBV gesetzliche Maß-
nahmen prüfen, um die Nachteile, 

Auszüge aus dem Brief von Gesundheitsminister Jens Spahn

„Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen“ die aufgrund eines durch COVID 
19 eingeschränkten Praxisbetrie-
bes entstehen, auszugleichen. Mein 
Ziel ist es, hierzu zeitnah kon-
krete Vorschläge zu machen … 
In dieser für unser Land so schwie-
rigen Lage bitte ich Sie um Ihr 
Vertrauen und Ihre Mithilfe.
Mit freundlichen Grüßen
Jens Spahn

Mitglieder des Ärztenetz Billstedt-Horn e.V. sowie Mitarbeiter der Gesundheit für Billstedt/Horn UG 
treffen Gesundheitsminister Jens Spahn auf einer Veranstaltung im Feburar in Billstedt
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